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Königl. Preuß. v rob. Intelligenz⸗ Eomptolr, in der Brodbintengafe, No. 697. 


S  E em 
ur monatlichen Verſammlung der Fichensgeſelſchaft werden die Herren 
Mitglieder auf den z0ſten d. M. eingeladen vom engern Ausſchuß. 
a Aa die Entſchaͤdigungsgelder erſt nach Ebenung der Wai 
Shi toegben, Finnen, und iR dies De ur 57 in wenigen 2 
naten engt benen ausgeführt und darüber ein 3 eilt war a 
fo fordern wir alle Sntereffenten hiemit A 1 15 
moͤglichſt bald zu bewirken und ſich von o 

ein Atteſt ertheilen zu laſſen, damit nichr, 15 e ve Gal fen 15 Br 
gen des Mangels dieſes Aus welſes die anderweit zulaͤſſige e der Ene⸗ 

ſchaͤdigungsgelder ausgeſetzt werden muß. 
Danzig, den 26. Auguſt 182. EN 
Die Bönigl. Retabliſſements⸗Commiſſion. 4 


V'. dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Meſtpreuſſen ſind die in Weſtpreuſſen 
im Stargardſchen Kreiſe belegenen adlichen Güter Wentkau No. 279. Litt. 
A. und Lintewko No. 305., welche einſchließlich der dazu gehdrigen Waldungen, 

und zwar Wentkau auf 2120 Rthl. 86 Gr. und Liniewko auf 7240 Rthl. 81 Gr. 
10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt find, auf den Antrag cher, ns zur Sub⸗ 
haftation geſtellt und die Bietungs⸗ Termine auf 


den 19. 8 ember, ˖ 0 * 
den 19. Deleinben 1920 und eee 
* den 20. Marz 1822 35319 


Siefelöft anberaumt worden: Es werben Nuonach Ae 
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fen Terminen, beſonders aber in dem letzteren, welcher peremtorifch iſt, Vormittags 
um 10 Uhr, vor dem Depatirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Zander hieſelbſt, 
entweder in Perſon oder durch lezitimirte Mandatarien zu erſcheinta, ihre Gebotte 
zu verlautbaren, und demnächſt des Zuſchlages der erwähnten adlichen Güter an den 
Meiſtbictenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewärtigen. Auf 

Gebotte, die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann keine Rüͤckficht 
genommen werden. N 

Die von der Kreis⸗Juſtiz⸗Commiſſion zu Stargardt in dieſem Jahre aufger om ⸗ 
menen Taxations⸗Verhandlungen find übrigens jederzeit in der hieſigen Regi kratur 
einzuſehen, die Verkaufsbedingungen aber ſollen den Kaufluſtigen im letzten Bie, 
tungs⸗Termine bekannt gemacht werden. RS 

Marienwerder, den 11. Mat 1821. 

8 Abnigl. Preuß. Oberſandesgericht von Weſtpreuſſen. 

Die im Departement des Oberkandesgerſchts von Weſtpreuſſen im Stargardt⸗ 

ſchen Kreiſe gelegenen, im Hypotbekenbuche auf den Namen des Daniel 

Gotthilf v. Frantzius eingetragenen Tokarſchen Güter, nämlich Tokar No. 264., 
Czeczewo No. 46. B., Kloſſowo No. 105., Kozewo No. 76 und Mlyneck No. 161. 
welche von der betreffenden der Landſchaft im vergangenen Jah ſe incl. der zu dieſen 
Gütern gehörigen Waldungen 23788 Rühl. 9 gGr. 2 Pf. abg-fcbägt, von dem zus 
letzt gedachten v. Frantzius jedoch im Jahre 1814 für 360 0 Rthl. Kauf und 300 
Rihl. Schlüſſel⸗Gelder erkauft worden, find zur Subpaftation geſtellt und die Bie⸗ 
tungstermine auf den 16 Kovember 1821, FA 6 g & 

2 den 15 Februar und a 

BER den 18. Mai 1822 
angeſetzt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Term 
nes, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch if, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Triedwind hieſelbſt entweder in 
Yerfon oder durch legitimirte Mandatarien zu erfcheinen, ihre Gebotte zu verlautba⸗ 
ren, und demnächft des Zuſchlages der genannten Güter an den Meiſtbietenden, 
wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrligen. 

Die Tore der gedachten Güter kann übrigens jederzeit in der hieſi zen Res i⸗ 
ſtratur eingeſeben werden. Zugleich wird den Kaufliebhabern erdff et, daß die Kauf- 
gelder für die Tokarſchen er mit Ausnabme der auf denſelben baftenden Land⸗ 
ſchaftsſchulden baar ad depositum des Land und Stadtgerichts zu Dany'g gr. 
dahlt werden mäflen: | — 

Marienwerder, den 10. Juli 1827. 10 N 113 

; Eoͤnigl. Preuß. Öberlandesgericht von Weſtpreuſſen. { 
Di adelichen Guͤter Groß; Polefie No. 202. und Sarnowi No. 227. B. 
welche im Stargardtſchen Kreiſe belegen und mit Einſchluß der dazu 
gehörenden 2 aldungen auf 16225 Rthl. 10 9 Gr. 7 Pf. abgeſchaͤtzet find, ſellen 
auf Inſtanz der im Hypothekenbuche dieſer Güter eingetragenen Gläubigerin 
Louiſe von Malottka gebornen von Boehn im Wege der Execution zur Subha⸗ 

tation geſtellt werden, und die Bietungs termine find demnach auf 
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Matte, den 10 Detember 18 rbB nr > nme nen 
158 * „ Den S März und d eie ia} 
13633 299 den 10. Jani 1822 E 3 75 
bieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert. 
in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, 
Vormittags um 10 uhr, vor dem Depuürten Herrn. Oberlandesgerichtsrath 
Sander hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren, und demnächſt des Zuſchlages auf vor⸗ 
bergegangene Genehmigung der Realglaͤubiger an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt 
keine geſetzliche Hinder niſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gevotte, die erſt 
nach dem dritten Licitationstermine eingehen, kann keine Rückſicht genommen 
werden. e 3 1,93 ‚ Nee Een 
Die Taxe welche nach landſchaftlichen Prinzipien in dieſem Jahre aufge⸗ 
nommen worden iſt, kann uͤbrigens jederzeit in der bi figen Regiſtratur eingeſe⸗ 
en werden. f sth 4 
. Das Kaufgeld muß in baarem Gelde in termino traditionis exledigt und 
die ſonſtigen Bedingungen werden in termino licitationis peremtorio kegulirt 
werden. 1919 2 ! Kart Te 2 
Marienwerder, den 11. Auguſt 1821. | 
Rönigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
= im verfloſſenen Monat Auguſt 1821 abgehaltene Reviſion der Baͤcker⸗ 
a laden hat folgendes Reſultat geliefert: 0 7 
Das größte Roggenbrod von gebeuteltem Mehl haben gebackt: Gräne⸗ 
berg Dominikanerhof, fuͤr 3 Gr. 1 Pfund 6 Loth; für 6 Gr. 2 Pfund 12 
für 12 Gr. 4 Pfund 21 Loth; pich. Poggenpfuhl No. 190, fuͤr Gr. 1 
40 Loth; Wwe. Köfter, Frauengaſſe No. 890. ide, g Ge. 2 Pfund 26 715 
fuͤr 15 Gr. 5 Pfund 20 Loth; Wwe. Arüger, Vorſt. Graben No. 4 f 
16 Gr 5 Pfund 22 Loth. Das kleinſte: Soͤrſch, ſchwarze Meer No. 371. 
für 3 Gr. 1 Pfund 2 Loth, für 6 Gr. 2 Pfund 4 Loth; Hinzmann, ‚Hundes 
gaſſe No. 298. für 4 Gr. 1 Pfund 5 Loth; Hactz, Langgarten No. 232. für 
8 Gr 2 Pfund 8 Loth, für 15 Gr. 4 Pfund 8 Loth; Sarp, Boͤrtchergaſſe 
No. 1053. für 12 Gr. 3 Pfund 12 Loth; Streichan Fiſcherthor No. 135, für 
. 4 4 80 26 eee 8 nicht gen nile 
Weitzenbrod, das groͤßte: Kirchhof, Po pfuhl No. 305. St 
Fiſcherthor No. 135. für 2 Gr. 13 ech Nen Haͤkergaſſe Ro. 1503. für 
2 Gr. 18 Loth. Das kleinſte: Harp Bötichergaſſe fuͤr 2 Gr, 
12 Loth; Hinzmann, Hunbegaffe No. 298. und Weisner, Langgarten No. 70 
für 2 Gr. 95 Loth. E Kg 
Danzig, den 10. Septbr. 1821. N i 
Roͤniglich Preuß. Polizei / Präfident. 
1 ie Stand, und Marktgelder auf dem Tbeil des Fiſchmarkts vom 
- tbor bis incl, der aten Auslage Brücke und a E 
r a a art REITEN EEE RR AN ieee 5 
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nern Fiſchmarkt, 20 Schritte vom Pockenhauſer⸗Gange bis zum Tobiasthor, 
follen unter Vorbehalt der erforderlichen Genehmigung auf 6 Monate vom er⸗ 
ſten October c. bis Ende März k. J. an den 8 ee e 
Hlezu if ein Licitations⸗Jermin zu Nathhauſe auf 9 57 
den 22. September d. J. Vormittags — 10 uhr Er 
er zu welchem Pachtluſtige zur Verlautbarung ihrer Offerten ar Das 
bringung gehoͤriger Sicherheit eingeladen werden. 1 m 
in unferer Kegiffrarur täglich: ‚eingefeben, werden. 1 0 
Danzig, den 10. September 18217. 5 
‚QOberbiirgermeifter, Bhrgemmeiften und Natb. 
D dem Mitnachbarn Leonhard Giesbrecht zugehoͤrige in der EL 
Dorfſchaft Scharfenberg No. 1. des Hypothekenbuchs gelegene Grund: 
guck, welches in einem aus Bindwerk errichteten mit Ziegeln ausgemaurrtem 
Wo bnhauſe und übrigen Wirthſchaftsgebaͤuden und 2 Hufen 12 Morgen eige⸗ 
nen Landes beſtehet, ſoll auf den Antrag der 1 wegen der von ih⸗ 
2 Capital à 1673 Rthl. 22 Gr. 9 Pf. ruͤckſtaͤndigen Zinſen, nachdem es auf 
die Summe von 560 Rthl. 23 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffent⸗ 
liche Sud paßtatien verkauft werden, und es ſind hiezu bie Lieitations, er mine 
auf den 13. Juni, 
d den 15. Auguſt und 
5 den 17. October 18ar, 
5 a der letztere 1 üb, vor dem RI 3 an 
Ort und Stelle angeſetzt. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige hiedurch 3 in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in r. 
Cour. zu lautbaren, und es hat der in dem letzten Termin Meiſtbietende den 
1 euch derm die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
05 Taxe dieſes Grundſtuͤcks kann taͤglich in unſerer Regiſtratur und * 
dem Auctionator Holzmann eingeſehen werden. 5 
Danzig, den Br 1821. * 
24 l. Preuß. Land» und . N 
2 50 dem Glafermeſer Ernſt Dietrich Sander Schraage augebörige in der 
4 Kraͤmergaſſe sub Servis⸗No. 643. und No. 9. des Hypothe 12 
eegene tuck, welches in einem 22 erbauten drei Etagen hohen 
und Hinterhauſe, Hofraum beſtehet, Fol auf den Antrag des 
erg, nachdem es auf die Summe von 2235 RNthl. Preuß. Cour. 
i chtlich abgeſchaͤtz worden, durch Öffentliche Subboflarion verkauft werden, 
und es ſind hiezu die Licitations⸗Sermine auf 
den 17. Juli, 
den 18. September und 
ER j ins we 6 ih 1150 
welchen der letzte peremtori vor nator Lengni er 
— 15 achte Es werden daher beſitz- und jablungsiähige 
ſtige hiem aufgefordert, rin den angefegsen Terminen ihre Gebote in 


2 


22 Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten 
ermine den Zufchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu er» 
warten. Y . a ? Erz, a a 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundflüde ein Pfennig⸗ 
Sine Supüd von 625 Kehl. zur erſten Hypothek, ein gleich hohes Capital zur 
aten und 1125 Rthl. Preuß. Cour. zur zten Hypothek eingetragen ſind, der Zus 
ſchlag aber für jedes Meiſtgebott uͤber den Betrag des nicht gekuͤndigten Pfen⸗ 
nigzins⸗Capitals und den davon reſtirenden Zinſen erfolgen fol. e 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei 
dem Auctionator Lengnich einzuſehen. 1 G 
Danzig, den 8. Mai 1821. Er — 25 
Koͤnigl. Preuß. Bands und Stadtgericht. int 
an der Subhaſtationsſache des dem Glaſermeiſter Ernſt Dietrich Sander 
Schraage gehörigen Grundſtuͤcks in der Kraͤmergaſſe No 9. des Hypo⸗ 
thekenbuchs und No. 643. der Servis⸗Anlage, wird den Kaufluſtigen mit Be⸗ 
zug auf die unterm 8. Mai c. geſchehene Bekanntmachung noch eröffnet, daß 
das auf dieſem Grundſtück mit 625 Rthl. zur erſten Hypothek eingetragene 
Pfennigzins⸗Capital gekuͤndigt worden und nebſt den ſeit 4 Jahren mit 28 Rth. 
52 Gr. Pr. Cour. ruͤckſtaͤndigen Zinſen von dem Kaͤufer abgezahlt werden muß. 
Danzig, den 14. Auguſt 1831. mich tus ‚Are 
Bönigl. Preuß. Land und. Stadtgericht. i 
Ven dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht ſind alle diejenigen, welche an 
i den Nachlaß des verſtorbenen Seilermeiſters Johann Daniel Werner 
von St. Albrecht und die dazu gehörigen Grundſtücke einigen Anſpruch, er ms⸗ 
T aus einem Grunde berrühren, welcher es fen, zu haben vermeinen, dergeſtalt 
ffentlich vorgeladen worden, daß ſie a dato innerhalb drei Monaten und ſpuͤ⸗ 
teſt ens in dem ufs. Mr ef. ß, En Fa 
dien 3. October d. J. Vormittags um 10 Uhr n 
anberaumten Sermin auf dem Verhörszimmer des hieſigen Stadtgerichts vor 
dem ernannten Deputirten Hrn. Juſtizrath Walther erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung der in Händen 
babenden darüber ſprechenden Original-Documente und ſonſtiger Beweismittel 
nachweiſen, bei ihrem Aus bleiben aber gewaͤrtigen ſollen 
daß ſie mit allen ibren Forderungen an die Maſſe präcludirt, und ihnen 
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
— agi a W 736, Ind 5 1 
werden igen, durch allzuweite Entfernung oder 
tre legale Ehehaften an der — —- e 
nen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehter, die Juſtiz⸗Commiſſarien Weit, Skerle 
Jacharias und Groddeck in Vorſchlag gebracht, an deren einen fie ſich wenden 
und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen können. 
Danzig, den 23. Mai 1821. gt ehe ene 0 
Bönigl. Preuß. Land und Stadt: Gericht. ei 
rear un er ar ei 
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Mon dem Koͤnigl. Weſtpreuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig ſind alle 

— diejenigen, welche an dem Vermögen des Papier ⸗Fabrikanten Heinrich 
Gruber und die dazu gehörigen Grundstücke einigen Anſpruch, er moͤge aus 
einem Grunde herrühren, welcher es ſey, zu haben vermeinen, dergeſtalt ofen: 
lich vorgeladen worden, daß ſie à dato innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf dee ü i } 121 5 
est 0 den 4. October c. a. Vormittags um 10 Uhr 5 | 
anberaumten Termine auf dem Verhoͤrszimmer bes hieſigen Stadtgerichts, ver 
dem ernannten Deputato, dem Hrn. Juſtizrath Merkel erſcheinen, ihre Jorde⸗ 
rungen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung der in Hals 
den habenden daruber ſprechenden Original⸗Documente und ſonſtiger Beweis⸗ 
mittel nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, 

daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt, und ihnen _ 

deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 

werden wird 4 
4 Zugleich werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder ande⸗ 
re legale Ehehaften an der perſönlichen Erſcheinung gehindert werden, und de⸗ 
nen es hieſelbſt an Vekanntſchaft feblet, die Juſtiz⸗Commiſſarien Weiß, Skerle, 
Jacharias und Sommerfeldt in Vorſchlag gebracht, an deren einen fie ſich wen⸗ 
den, und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
Danzig, den 31. Mai 1824“. a iz 

un n Bönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 8 
ap den Mitnachbar Johann Jacob Ruätsfhen Eheleuten zugehoͤrige in 
ie dem Dorfe Letzkau No. 8. des Hypothekenbuches gelegene Grundſtück, 
welches in vier Hufen culmiſch eignen Landes nebſt Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
gebaͤuden und einem Gemuͤſegarten beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realglaͤr⸗ 
bigers, nachdem es auf die Summe von 5314 Rthl. 10 Gr. 87 Pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation mit dem vorhandenen Inven⸗ 
tario in Pauſch und Bogen verkauft werden, und es ſind hiezu 3 Licitations⸗ 
Dermine auf den 16. October,. f 
„ den 18. December 1821 un 
1 1 es ö e, den = e dene ee ir i 2 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt vor dem Auctionator Solzmann an Ort 
und Stelle — f 3 beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige 
hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß, Cour. 


zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zu⸗ 


Schlag und demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. R 
250 3 ei wird bekannt gemacht, daß einem annehmlichen Acquirenten dieſes 
Grundſtücks zwei Drittel des eingetragenen Capitals von 5333 Rthl. 30 Gr. 


zu 5 pr. Cent jährlicher Zinſen belaſſen werden ſollen. 


Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei 
dem S 1 ANY Age sat EG 

anzig, den 27. 18210 C And 

a Bönigl. preuß. Land / und Stadtgericht. 


. 1835 — 3 


ug zur Brandwein⸗Diſtillateur Jobann Jacob Claaſſenſchen Concurs⸗ 
Maſſe geboͤrige in der Ankerſchmiedegaſſe No. 10. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe ohne Hofraum beſtehet, 
foll auf den Antrag des Concurs⸗Curators und der Gläubiger, nachdem es 
auf die Summe von 458 Rthl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch ‚Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗ 


Termin auf den 30. October a. c. 1 12715 


welcher eremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artus⸗ 
hofe neh Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit 


aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour, zu ver⸗ 


lautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch 


demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 


Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und 


Danzig, den 3. Auguſt 1822 NER, 
ur 1 Roͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 


April 1802, welches Document verloren gegangen und über deſſen e ee 


Danzig, den 8. Auguſt 1827. „ 
Bodigl Preuß. Lande und Stadtgericht. ar 


Von dem unterzeichneten Königl. Bands und Stadtgericht wird hledurch bee 


kannt gemacht, daß der Waagemeiſter Daniel Benjamin i 7 
ſelbſt und deſſen verlobte Braut, die 5 Cbriſtine Z ouiſe — 
einen am 10. Auguſt d. J. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, die nach hieſi⸗ 
gen Statuten zwiſchen Eheleuten Fra oe re einſchaft, ſowehl in Ans 
ſehung der Subſtauz ihres beiderfeirigen in die Ehe zu bringenden, als auch 


* 
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® — 1836: — 
während derſelben einem oder dem andern etwa sufällenden ei * 
chen des Erwerbes, gänzlich ausgeſchloſſen haben. 
Danzig, den 24. Auguſt 1821. Bu 25 
» Boͤnigl. Preuß. Lands und FREE 11K. d 
n dem e Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht wird biedurch ar 
kannt gemacht, daß der ‚Glöckner von der hieſigen St. Catharinenkirche 
Earl Salomon Schmidt und deſſen verlobte Braut Maria Eliſabeth geb. pohl 
verwittwete Schiffs⸗Capitain Anderſon durch einen am z2ſten dieſes Monats gem 
richtlich verlautbarten Ehevertrag die am hieſigen Ort unter Eheleuten buͤrger⸗ 
lichen Standes Statt findende Gemeinſchaft der Guͤter, ſowohl in Anſehung 
ihres beiderſeitigen jetzigen als ug, Bernügens, eee . ee Erwer⸗ 
= mis au gefegtoflen baben. 1 
Danzig, den 4. Auguſt 1821. ter a Bars 3 83 
Aon gl. Preuß. Land⸗ und Sbadegericht. 
5 den Erben des Salz⸗Magazin⸗Aſſiſtenten Benjamin Weck ee: in 
der Johannis gaſſe sub Servis⸗No. 1332. und No. 8. des Hypotheken- 
buches gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe mit einem Hofraume 
b auf den Antrag der Deputation zur Unterhaltung der Straſſen, 
Erleuchlungs⸗ 1c. Anſtalten, wegen mehrerer Abgaben⸗Ruͤckſtaͤnde, nachdem es 
auf die Summe von 914 Rthl. 45 Gr gerichtlich abgeſchaͤtzt werden, durch ͤf⸗ 
fen Suopoßasion“ verkauft werden, und * iſt un ein Keeltetiens⸗Sermin- 
rr gaaauf den 20 n 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Ade nes gc vor den Artushofe an⸗ 
geſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufge⸗ 
fordert, in dem angefegren Jermine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in demſelben den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Die Taxe von dem Grundſtuͤcke kann täglich auf unſerer Regiſtratur und 
bei dem Auctionator Lengnich eingeſehen . 
3 den 27. Auguſt 18217. 
Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
au Mitnachbar dees Giesler Aehirige in der age Doris 
ſchaft Schiewenborft x 415: A. und 415. B. des Erbbuches oder 
No. 13. des Hoporbekenduches ale Grundſtück, weiches auß 2 Hufen 215 
OR. empbyteptiſchen Kaͤmmerei⸗Kandes mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden 
und einer Kathe beſtehet, fol auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es 
auß die Summe von 2216 Rthl. 60 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
Öffentliche, Suhaflarion verkauft werden, und es find hieiu die Bicitariond-Terı 


mine auf den 14. November‘ "ar, 975 
Wie Hen den 18, Januar und il an t Als 

Wing de ni n aden, n. 9 12 * en 1 
ern 855 ans e 15 Nn Alle 575 


ter folst die ehe Beilage) 


| un 
Etrſte Beilage zu No. 75. des Intelligenz⸗Blatts. 


Bet e letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Brick an Ort und 
Stelle angeſetzt. „ 5 „ l 
Es worden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch dem⸗ 
naͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 17 
„Zugleich wird bekannt gemacht, daß der Zuſchlag nur gegen baare Zahlung 
Kaufgelder erfolgen kann: 

Die Taxe des Grundſtucks iſt taglich in unſerer Regiſtratur und bei dem 


45% 
der 


Auctionator Brick einzuſehen. 
Danzig, den 27. Auguſt 1821. 
Koͤnigl. preuß. Lands und Stadtgericht. 
A* Stelle des abgegangenen Bezirks⸗Vorſtehers Herrn Negoclanten Carl 
Wilbelm Guſtav Steffens iſt der Kaufmann Herr Carl Ferdinand Pan⸗ 
men in der Hundegaſſe wohnhaft, zum Vorſteher des ren Bezirks ernannt 
worden. . b n 
Danzig, den 28. Auguſt 1821. 2 
SOyberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Ratb. 
ur Verpachtung der Faͤhre am Ganskruge Behufs der Ueberfahrt über 
5 den Weichſeiſtrom von Martini dieſes Jahres ab auf 6 Jahre, ſtehet 
ein Licitations⸗Termin auf | 


e i Ri den 1. ae ene um ıo Uhr 
allhier zu Rathhauſe an Zu dieſem Termin n tluſtige ſich einzufin⸗ 
den, und ie otte unter eee eee e u 
coll zu geben. Die Pachtbedingungen koͤnnen auf unſerer Regiſtratur angeſe · 
hen werden. * f = | 
Danzig, den 10. September 1821. ER ; 7 
De Gberburgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rab, 
Ber Erben des verſtorbenen Klempnermeiſters von Duisburg 0 
f rige anf dem Langenmarkte sub Setvis⸗No. 452. und No. 4. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegen Grundſtuͤck, welches in einem maſſiven 3 Etagen hohen 
fol auß ſe, einem Geitengebäude, einem Hofraum und Hintergebaͤude beſtehet, 
fol auf den Antrag des Realgläubigers, Schiffscapitain Kdder nälhdem es 
auf die Summe von 2894 Rthl. 45 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
Öffentliche Bubhaltation verkauft werden, und es find hiezu die Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf den 13. November d. J. 3 
a den 15. Januar und 25 


en 00 5 Ba 18 1 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder 
ver ben Mrtusgbfe angefeßt, Es bieden daher beige und guplungsfäbige 


— 1838 - f 
Kaufluſtige hiedurch aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gehotte in 
Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
min den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur erſten Stelle eingetragene Ca⸗ 
pital der 2000 Repl, gekündigt iſt, und die Kaufgelder baar eingezahlt werden 
* 5 ERT 55 
Die Taxe des Grundſtücks iſt täglich auf 
Auctionator Lengnich einzuſehen. - 
Danzig, den 3. Auguſt 1821. Fu 
ee . _Bönigl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 
GE dem allhier aus haͤngenden Subhaſtations⸗Pgtent ſoll das zur peter 
75 Karſtenſchen Concursmaſſe gehoͤrige sub Litt, D. No IX. 3. in Jung: 
fer belegene mit Einſchluß der für die abgebrannten Gebäude 2350 Rthl. bes 
tragenden ruͤckſtaͤndigen Brandgelder auf 3692 Rthl. 85 Gr. 9 Pf. gerichtlich ab⸗ 
geſchätzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. 
5 Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
1 den 18. Juni, 2 ä 
den 18. Auguſt und a aa 1 
DEU: den 18. October c. jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Franz, anberaumt, und werden die 
beſitz» und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdaun allhier 
auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, 
ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß veuijenigen, der im letz⸗ 
ten Termin eiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintres 
ten, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. FF 
Die Taxe des Grundstücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur infhi⸗ 
tirt werden. 5 . a 1 
Elbing, den 23. Februar 182r. f 
- Königlich Preuß. Stadtgerich RER 3 
N. dem über das ſaͤmmtliche Vermoͤgen des Kaufmann Michael Gottlieb 
. Tbarau durch die Verfügung vom 16. Februar c der Concurs eröffnet 
N ae, 0 en die 3 Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiedurch 
entli efordert, in dem auf 5 8 
# 1 har den 21. November sar, Vormittags um to Uhr. f 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Klebs angeſetzten peremtoriſchen Ter 
min entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, den Betrag und die Art ibrer Forderungen umſtaͤndlich Azuzeigen, die 
Documente, Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Hriginal oder 
in beglaubter Abſchrift vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu“ verhan⸗ 
deln, mit der beigefuͤgten Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und 
auch bis zu erfolgender Inrotulation der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldens 
den Glaͤubiger mit allen ihren Forderungen an die Maſſe des Gemeinſchuldners 


unferer Registratur und bei dem 


1 


4 


* ln N15 


< 
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ausgeſchlöſſen, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen 
Creditoren werde auferlegt werden. Arie ie 
Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Per⸗ 
ſon wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlt den Juſtiz⸗Commiſſionsrath Hacker und die Juſtiz⸗Commiſſarfen 1 n 
und Senger als Bevollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen the einen zu er⸗ 
waͤhlen und g. e Juformation zu verfehen haben wer⸗ 
den. bin n 17. Juli 181. 5 1311 
| Eiping, . Kenigl Preuſſiſches Stadtgericht. 
Sub baſtation s plate n t. 5 
Zum offentlichen Verkauf des dem Schulzen Johann Prohl zugehorigen 
Grundſtuͤcks Kunzendorf No. VIII. und IX. mit 1 Hufe 17 Morgen 
150 fRuthen kulmiſcher Ausmaaß oder 1 Hufe 15 Morgen Dorfs⸗Ausmaaß, 
welches in der Groß ⸗Werderſchen Brand⸗Ordnung fur 1 Hufe 15 Morgen vers 
ſichert ſteht, und wozu auſſer den gewöhnlichen und Dorfs ⸗Gerechtſamen der 
Antheil an der Kunzendorfer Windmühle von 1 Hufe 15 Morgen gehöre, und 
welches unterm 1. April 1818 auf 2633 Rthl. 30 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt if, 
haben wir auf den Antrag der Glaͤubiger die Bietungs⸗Termine auf a 
€ ie den 16. Juli, ! 
den 19. September und 
5 N den 19. December d. J. 5 
im Großwerder⸗Voigteigericht angeſetzt, welches wir Kauflufligen und Vefigfäs 
higen hiedurch bekannt machen. nn! Er 
Marienburg, den 10. März 1821. 21 
3 Bonigl. preuß. Großwerder⸗Voigtei⸗ Gericht. 


Berk a n n i m a ch u n 8 e „ Eee 
zemaͤß dem allhier aushaͤngenden Gubhaftationspatene ſoll die Mahl⸗ und 
G Schneidemuͤhle zu Rokoczin, wozu ungefähr 2 Hufen culmiſch gehören 
deren Werth durch die erfolgte Abſchaͤtzung auf 1871 Rthl. 5 gr. 10 Pf er. 
mittelt worden, Schuldenhalber meiſthietend veraͤuſſert werden. Alle dieſenigen 
welche dieſes Grundſtück erſtehen wollen, werden aufgefordert, die hieſelbſt auf 


8 


7 


e 


den 15. October, 

— 25 den 15. November und N N 
Pc „den 17. December c. e eig 
anſtehenden Bietungs-Termine perſoͤnlich oder durch Special⸗Bevollmaͤchtigte 
wahrzunehmen, und ihr Meiſtgebott zu verlautbaren. Im letzten peremtoriſchen 
Termin ſoll der Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen, und kaͤnn die Taxe 
hieſelbſt jederzeit nachgeſehen werden. f f 
Sctargardt, den 26. Auguſt 18217. 25 E ! 7 5 

1 Adlich Patrimonial⸗Gericht Rokocz in. 
* 1 2 i ; 


sr TUR 


— 1840 — 
— der Sa e in der Königl. ee Ueneihrden 


für den war October 182 r. N 22679 
Wochen "Stunde 1 Yerfetnns Platz, w 5 
des lungs platz, 755 Hol Sure eb =; 


und 
Monats- Anfangs Belau auch Ver⸗ liegt und 


u BO und E Ende ſteigerungs⸗ bei gutem | zu 1 jernben 
> f rt bei Wetter ver Heltes. a 
der Verſteige rung. ſchlechtem ſſteigert wer/ 
1 Wetter. den muß. 
1 Montag. Vormittags ke Pechbude im Schlage] kiefern Kloben, 
den ‚sten ee u and. Ufer Knüppel, Reifer 
2 ider Radaune 
N de Vormittags Serefen Sereſen im Schlage] wie vor, kiefern 
ME: Taoı 11 258 5 an der Kos I auch Bauholz. 
BE DIEBE eben ; } buffauer 
eh „unt Grenze. 
dito Nachmittag Carthaus Carthaus im Schlage] dito 
I von uhr bei Bur⸗ 
0415650 
4 dito Nachmittag Vulowo dito im Schlage e nee, 
1 Ber d. Koſſy und Scheite, Knüppet 
zi dan In; ee am Kamion⸗ u. Reiſer, birken, 
N ker⸗See espen und ellern 
und vom. Scheite u. Knuͤpp. 
25 ; Windbruch auch kiefern Bau⸗ 


ho 
5 Dienſtag Vormittags] Koſſowo ge im Schlage etwas bir en und 


den söten | von 10 Uhr n b. Drew buchen Knuͤppel 
und Reiſer. 
Mittwoch, Vormittags Dombrowoſ Dombrowoſauf dem Ab⸗ bͤchene Knüppel 
den 7ten von 10 Uhr : hoͤl zung plz und Nutzholz. ‚ 
dits Nachmittag e Boor de eee ee e 


bens, Knüppel u. 
Reiſer⸗Brennholz 
Donnerſtag Vormittags Mirchau Mirchau Windbruch kiefern Baus und 
e ı8ten von „Uhr Brennholz. 
e Mr Stanißewe] Bong im Schlage kiefern Klafter⸗ 
I xvon 11 u 17 178575 ohnweit Brennholz, buͤchen 


von 1 Uhr 


Boncz u. v. Klafter⸗ und Reis 

Windbruch ſerholz. 

dito Nachmittag 9 Boncz an d. Lauen⸗ ſehr gutes eich. u. 
von 1a uhr Idurgerſtraſ⸗ liefern SR 


e in den Knuͤppel und Rei⸗ 
{ Er ber, auch 0 Bauholz 


ki: und vi 1 
MPWindbruch den 
abe due e kiefern Bau⸗ und 
in der Forſt Brennpolz 
erſtreut > 
im Rindern: eiheneSRäft unp 
ſchlage u. v. Knuͤppel und kle⸗ 
Windbruch fern Bau: nebſt 
Klafter Breühelz. 
134 dito Nachmittag Kamionka Gewodlino ſi. d. F. zerſtr buͤchene Scheite, 
von 1a Uhr und vom Breñholz, kiefer⸗ 
| ö 3 ee ne Scheite und 
Knüppel Breñholz 
Zugleich dient hiemit den ärmern und kein Geſpann EUER Ein 
nern zur Nachricht, daß gegen gleich baare Bezahlung von | 28 3 
Einen Thaler Courant für jeden Schein 
die diesjährigen Erlaubnißſcheine zur ne des Er und gefehlt 
und zwar fuͤr das Forſt⸗Revier Carthaus 
am 27. September c. Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
in dem Hauſe des Herrn Schmuck in Carthaus, und 875 
2) für das Forſt⸗Revier Mirchau aber zu Mirchau N 
am 29. September c. Vormittags von Iz bis ta Uhr 
ausgegeben ehe ſollen, und daß en sl neh keit Besabfolgung ver 


11 Donerſtag Racmittag 
den 1gten von 3 Uhr . 


12] den igten [Vormittags enen genale 
ä von 16 BA 2233 


Zettel mehr ſtatt findet. 8 
Smolſin, den 6. Septbr. 1821. S 
Koͤnigl. Preuß. Forſt⸗ Inſpection Carthaus. f 
et dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations patent ſollen die beiden Behr 
mannshoͤfe in Zelgost Amt Stargardt, wozu reſp. 8 und 4 Hufen cul⸗ 
miſch gehoren, deren Werth durch die erfolgte Abſchaͤtzung auf 3603 Nihl 36 
Gr. 12 pf. ermittelt worden, Schuldenhalber meiſtbietend veräüſſert werden. 
Alle diejenigen, eig: dieſe Grundſtüͤcke erſtehen wollen, werden 1 
die hieſelbſt auf 5 den 12. November c. 5 et 084 
den 18. Januar und 
den 20. Maͤrz 1822 
anſtehende Bietungs⸗Termine A. Mi u durch 5 e dense, 
wahrzunehmen, und ihr Meiſtgebokt zu verlautbaren. Im letzten peremtoriſchen 
Termine ſoll der Zuſchlag an den einbinden erfolgen 18 kan die Saxe 
hieſelbſt jederzeit nachgeſehen werden. Mate n 11 75 
Stargardt, 4 5 20. 3 * 0% ee 


abe ker > 3 rungen in 
für den Monat 
| m Su 


und 
Monats- Anfangs 
Tag und Eude 


der Ver cherung 5 


1 


N. Wetter. 


a Freitag von 9-1] Muſa Per ir 


den sten j 
24 dito von 11—12 Mechau dito 


dito von 12—2 Starßin dito 


al von 9—11 Piaßnitz bete 10 
den böten 


Montag von 911 Sodiengis Sobiencſis 


Dienſtag von 9—11 wege: Rehda 
den gten * Be Fe 
dito 
dito 
dito 


von 11— wan dito 


1 den 8ten 

6) dito von 12—1 Nadolla Nadolla 
7 

8 

9 von 1-2 Sagorß dito 
10 


ctober . 
Derfamm: | N 17 wo 
uud Res, das Holz 

uch Ver⸗ 150 t und 
Belauf. beg 1 7 5 u W 


Ort bei Wett 


ſchlechtem Melon: werd. 


Ban a ae 


r ber olzes. 
den muß. 
reut im fiefern Bau: und 
alde Brennholz. 
dito eichen und kiefern 
I Breñholz. 
dite eichen und buͤchen 
Brennholz 
dite fkiefern Bau⸗ und 
7 Brennholz. 
dito eichen und baden 
Nutz ⸗ u. Brenholz 
dito kiefern Bau⸗ und 
155 Brennholz. 
dito dito 
dito dito 


von 2—3 J das am Rehdaſtrom angefahrene kiefern Klobenholz. 


11J Mittwoch von 10— 12] Wittomin Grabau wie oben kiefern Baur und 


N den roten 6 
12] dito von 24 [Golumbia Zoppot 
13 dito von 4-5 Duchum dito 
14 Montag von 9—11 Aetdochen Przettoczin es 
den 18ten 5 
15 dito von 11— 12 pieketen diro 
16 dito won 1-3 ana Luta * 


Neustadt, den 10. Septbr. 18217. 


bito 


dito 


dite 


8 ; dito 


dito 


Voͤnigl. Preuß. Forſt⸗ Juſpection. 


u 1 2 


Denis, 3 20. September 35 em a ü ro sr) werben 


eichen Nutzholz. 


kiefern Bau- und 


17 


Brennholz. 
dito 


Brennholz 


ito. 
dito. 


— ER 


— * 


94 


die Bi kler Milinowski und Knabe an der Heubuder Kempe auf der 
Weichſel durch öffentlichen But: an den En gegen rei ee 


2 5 


lung in Brandenb. Cour. verkaufe 


377 Stück rohe ſichtene Balken, “4, 45 48 bis 6⁰ Fuß Is und circa 


7 


— „1943 a 
29 2 128515 1: i chſchnitt dick. F 
5 Ne Fi le obiger Lange } 
12 71 e end 20, Septemt 226470 170 Uhr, fon in ode 
vor dem Artus hofe auf Verf Bun. ek Wohlloͤbl. 
Brandenb. Cour. durch Ausruf verkau t werden: eig 


%% Bo n. 


uhr, fol in oder 
Be 


8 175 12 
zahlung in grob 


los Laſt 49 Scheffel bunten und ordinair roth bunten Weitzen, auf dem 
Deo⸗Sbeicher 2, 4 und 7 Trepß. liegend. i nare — 
ontag, den 24. September 1821, Vormittags um To uhr, werden 
M die Wäkler Grundewang und Seandtmann jan. eberwärts der Rückfor⸗ 
ter Schanze auf der Weichſel an den Meiſtbietenden durch öffentlichen Ausruf 
gegen baare Bezahlung verkaufen: 10 f Br hi A 
% Vierzehn hundert ſechs und fuyfzig Stuck ſtarkes geſundes fichten Lang⸗ 
Ban, den bis 50 Fuß Länge 108818 bis 17 Zoll Sate un ars el⸗ 
ches auf Verlangen der Herren Käufer in Tafeln. von 8 Stuck oder auch Traf⸗ 
tenweiſe zugeſchlagen werden ſoll. VVV 
„Die resp. Herren Käufer, Wee e wor dem Aucrionstage zu ber 
ſehen wuͤnſchen (werden höflich, erſucht, ſich Dieferbalb an den N 
Hen. Sabietzki zu wenden. 2 8 8252 8 
55 ontag, den 24. September 1821, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
5 Makler Baraburg und Rhodin auf der Klapperwieſe gegen baare Bes 
zahlung in grob Preuß. Cour. durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden 
beſtimmt verkaufen e ne 2 
N 19 Schock 12 Stuͤck eichene Planken, Brack und Bracks Brack. 
2858 Stuͤck diverſe Nullen ud 
* 89 Stuͤck Ender JJCCCFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCTTbTTC(((T(T all 
welche bei dem Plankenſchreiber Herrn Meyer jeder Zeit in Augenſchein genom⸗ 
men werden konnen. 
Die mmgurbeilenden Zettel werden das Nähere hieruͤber beſagen ' x 
SWentag, den 24. September 1821, ſoll in der Langgaſſe No 398: der 
s Beutlergaſſe gegenuber eine Sammlung wohl conditionirter Buͤcher aus 
allen Fächern der Wiſſenſchaften und Kuͤnſte durch Herrn Auctionator Lengni 
verſteigert werden. Auſſer den Buͤchern kommen auch Gemälde, Kupferſtiche 
unter Glas und Rahmen, wie auch ungefaßt, nebſt mehreren Kunſtſachen und 
Variis vor, welche Montag den 33. September des Morgens um zehn Uhr ge⸗ 
rufen werden. Die Catalogi find im Bureau des rern Lengnich, Jopengaſſe 
No. 600. abzuholen. Sammtliche Sachen können Sonnabend den 22. Septbr. 
„Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr beſichtigt werden. 


| 1 Borgo unkeweslilien Gäcen. 775 
ö u in der Burgſtraſſe jetzt Altſtädtſchen Graben sub Servis⸗Ro. 1232 
ei E. legenes ebeile in Mauer, theils in Fachwerk erbauen RE 45 
zwei geräumigen Wagenremiſen, groffen Heuboͤden und pferdeſtall mir ſechs 


er 


5 


u 


raum, ſon zu einem orſigen Prei ä 
A i Tana den ee e 
gegen 


1 0 5 5 Ice belaſſen werden.“ Kauft 


peng 


ö „sing 
kauft Na über 


Vorſtadt if unter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Nä⸗ 


fr 


349 Verkauf beweglicher Sachen 
5 Saen eee eee der Faden zu 14 fl. Danz., Rund⸗ 
1 holz zu 13 fl. D. frei bis vor des Käufers Thuüre wird verkauft auf 
dem erſten Holzfelde am Buttermarkt bei Job. Gottfr. Block. 
D* wir die jetzt neue Gattung Muſter⸗Gardienen⸗Frangen und Stuhlbor⸗ 
) ten, fo wie ein Sortiment Tullſpitzen erhalten haben, und zu billige 
Preiſe verkaufen, zeigen wir hiemit ergebenſt an. Iſaac moer & Almonde. 
onde meinen i ent ne u J. von Nieſſenn 
i f Sandgrube No, 466. 
Un Platz zu gewinnen wird der ächt Brückſche Torf, vom dies jaͤhri⸗ 
gen Stich, der nur allein in der Niederlage auf der Schaͤfe ⸗ 
Bar haben ‚ut, bis zum 1. October noch für 15 fl. D. Cour. 
„die Ruthe verkauft; von daun ab tritt aber der frühere Preis von 35 Reh, 
für die Nuthe unausbleiblich wieder ein | 
% „ WBafkellungen; werden fortwährend angenommen: auf der Pfeſferſtadt No. 
228. bei rn. Herrmann, in der Fleiſchergaſſe No. 152. bei Hru. J. B. Bauer 
de. chaͤferei No. 36, und in der Niederlage ſelbſt. C. F. Laßt. 
mi 0 Heringe in z Toͤnnchen Find Heil. Seiſtgaſſe Ro. 975. 
ſehr billig zu haben. 
itrenenſaft a Stof 9 Düttch, Rum 4 Stof 25 D friſche Holl. Herin⸗ 
ge 6 Gr, alte 4 Grz, weißbunte Seife 9 D. ſchwarzbunte 4 D. pr. 
bd, Kinder, und Damenſchuhe a 35 D. iſt zu haben Frauengaſſe No. 833. 
F . HR 
N (Hier folge die zweite Beilage.) 


* 
Ban Beilage zu No. 75. des Juteuigenz⸗Blatts 


ER a Holl. Beer ſchͤne Kabliau und ſehr ſchzne hmm af 0 A 
zu haben Jopengaſſe No. 564. 
Wie ſind wiederum im Beſitz der ſeit ei 1 84 Zeit si uns gefehte Febr 
guten Nacht⸗Lampen auf Karten und Holz in 1 183 
Stück, zu ſehr billigen Preiſen; auch iſt, auſſer fo ende Preiser 
gen auf mehreren der Seid wegen nicht genannten Waaren, der 
von Fiſchbein 55 63 Gr. und 78 Gr. Danz. pr. Pfund heruntergeſetzt. 
„G. Hallmann Wwe. & Sohn, Tobiasgaſſe No. 1567. 
SH Sankt 3 Chocolade erhaͤlt man Langgaſſe⸗ und Gerbet⸗ 
aſſen⸗Ecke No. 363. 
455 5 zweimal raffinirte klare Nuͤbenöl zu Billard» und Auſtra ; 
mpen, den Berliner Stof à 2 fl. D. C., klares hanfol & > 
Teichte De und trockene Pottaſche & Pfund 18 Gr. 3 t 
Hundegaſſe No. 279. bei F. w. Gamm. 
rauengaſſe No. 837. wird die beliebte Leinwand zu eme gefegeen 
1 ſen verkauft. 
Dos bei mir die Preiſe aller Waaren ebenfalls noch einmal herab etzt 
find, und ich den Fiſchbein auch für 63 u und 78 Gr. Danz. pr. Pfund 
8 zeige ich ergebenſt an. Wath. Sottl. Dentler un, 
N zen Damm No. 147 


7 N er m i e t h u n g e n. = 
Seeg e No. 287. Au 4 gegypſte Zimmer, nebſt Küchen, Kammern 
ꝛc. zu vermiethen, und f vechten Zeit zu * an: N 
daſelbſt im zten Stock. a 
as Haus Langgaſſe unter der Servis⸗No. 520. wird zum Verkauf aus: 
D 3 geboten, auch iſt es vorläufig von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 
Nähere Nachricht im Haufe ſelbſt, jedoch nur Vormittags zwiſchen 8 und 
ſonſt aber zu jeder Tageszeit Boͤttchergaſſe No. 251. 
' ie belle Etage in dem Haufe . No. 245% aus 6 Bi er, 
Auemtichteiten seite 3 ——— 8 e dee 
5 en Delte 1 u v N * 17 
miether zeigt das Koͤnigl. Jukel Sanur emlbnen rn 12 , 
DK Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe in der Hundegeſſe No. 210 5 d 
Berholtſchengaſſe kommend linker Hand das qte Gebäude iſt * 
miethen. Das Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoit zeigt 5 . an. 
opengaſſe No. 739. iſt die 5 eſtehend in 3 woh 
und einer Nebenſtube, eignen Küche, K eder und Boden 
oder Michaeli zu vermiethen. Das Nähere iſt in der Heil nz 
zu erfahren. 


4 m Heil. Geiſtthor No. 955. eine 


F 2 296 
ar, er Wehnkeller auf den Laugenmarkt unter dem: Hauſe 
Enge zu vermiethen Sen Venſehher erfaßte man Koͤnig . 


Intelligenz⸗Comtoir. nen q—— 5 
2 Des neu ausgebaute Haus Buttermarkt No. 434, HE zu vermlethen und 
zur rechten Zeit zu beziehen. Die naͤheren Bedingungen erhält man in 
N. 433. E f 1 5 N 
S rechter Hand im dritten Hauſe No. 465. ſind zwei ſchoͤne Stu: 
ban, Küche, Keller, Boden, Apartement und mehrere Beguemlichkeiten 
zu vermiethen und koͤnnen gleich bezogen werden. 2 
oldſchmiedegaſſe No. 1094. find noch anſehnliche Stuben nebſt Kammer 
an ruhige Einwohner zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zie⸗ 
ꝓungszeit zu beziehen. Das Nähere, hierüber erfährt man daſelbſt. f 
as Haus Poggenpfuhl No. 180. mit 6 beitzbaren Stuben, 2 Küchen, Hof, 
Kehler und Boden iſt zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu bes 
u. Des Zinſes wegen einigt man ſich in der Gewuͤrzhandlung am Kuhthor. 
in der Wollwebergaſſe No, 1984. find 2 meublirte Stuben gegen einander 
in der zweiten Etage an einzelne Herren bürgerlichen Standes zu ver⸗ 
miethen und zur 5 Zeit zu beziehen. za * 
n der Röpergaffe No. 478. ſind eine Etage hoch 3 Stuben nebſt vielen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen und Michaeli d. J. zu beziehen. 
ine Treppe hoch ſind zwei Zimmer neben 
einander mit der Ausſicht nach der Brucke und Heil. Gaiſtgaſſe, nebſt 
age mache und Kammer zur rechten Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
weiten Damm Ro. 1288. find 2 Vorder⸗Saͤle, nebſt Küche, Kammer, Bo: 
den und Keller einzeln auch zuſammen zu vermiethen und zur rechten 
eit zu beziehen. mi geen d n e e 
5 ge ſchoͤne Unter Stube iſt Goldſchmiedegaſſe No. 7099. an einzelne Per⸗ 
ſonen, mit oder ohne Mobilien, zu vermiethen und gleich oder zur rech⸗ 
ten Zeit zu beziehen. f er Be BET 
„Frauengaſſe No. Zac. ſtehen in der mitteln Etage zwei angenehme gegen 
KT: einander gelegene Zimmer nebſt Apartement an einzelne Perſonen zu ver⸗ 
miethen und Mich geli d. J. zu beziehen N 


»in Hinterhaus in der B lenergaſfe Non 187. mit 3 Zimmer, Küche, Boden 


„und wegen Keich aden Micheli zur rechten Zeit zu vermiethen. 
Nähere Nachricht in der Hundegaſſe No. 286. bit t 
n der Neunaugengaſſe No. 144, iſt eine ſchoͤne helle Stube nach hinten 
mit eigener Kuͤche, nebſt Kammer und Boden an ein Paar kinderloſe 
% te zu vermiethen. EFF Fe ei 
A dem groſſen St. Petri Kirchhofe iſt eine begueme Unterwehnung mit 
2 Stuben Kammer, Küche, Apartement und Hof noch zur Zeit zu ver⸗ 
ee s Naͤhere ie r 554 No. PER 7% 75 
Auf Neugarten No. Fax. find. Stuben, Küche und Holzgelaß zu vermiethen 
A l 3 84 6 Uhr zu beſehen. N e 


us Böennfubt No. 19g. ſind eigene Küche und 
9 82 Nb 11? 10 24 
Holzmarkt miethen und rechter Zeit zu 
beziehen. b gelegene S be nebst 
n der Breitega tuben ne 
J u gleich oder zur echten Zeit zu 
beziehen eren ln 


& 


= Si 

oſe zur 3öſten kleinen Lotterie und Kaufloofe zur zten Klaſſe 4afler Lot⸗ 

f 25 Be find: täglich in meinem Lotterie Comptoir Heil. Geiftgaffe No. 
780. zu haben. Keinhardt. 


5 S d e f 1 1 M 
eute Morgen um 11 Uhr entriß uns der Tod unſern innigſtgeliebten juͤng⸗ 
5 ſten Sohn Julius Theodor, nach einer mehrwoͤchentlichen Krankheit beim 
Durchbruch der Zaͤhne in einem Alter von 9 Monaten, welchen ſchmerzlichen 
Verluſt wir den Verwandten und Freunden ergebenſt anzeigen. 7 
Danzig, den 15. Septbr. 18217. F. G. Fuchs, 
5 C. 9 Fuchs. 
Den heute Morgen um halb 5 Uhr nach groſſen Leiden an den Folgen ei⸗ 
ner ſchweren Entbindung erfolgten ſanften Tod meiner innig geliebten 
Frau, Selena Dorothea geb. Dannemann, melde ich mit gebeugtem Herzen und 
unter Verbittung aller Beileidsbezeugungen allen unſern Freunden und Betann⸗ 
ten hiemit ganz ergebenſt an. Job. Benji. Bruhn. 
Danzig, den 18. Septbr. War, ne , 
ee eee ee , > 
19 Ei" Burſche von guter Erziehung, der ſchon eine gute Hand ſchreibt, kann 
zur Erlernung der Schreiberei unter ſehr annehmlichen Bedingungen 
ein 078 au finden. Bei wem? erfaͤhrt man bei Herrn Zilske im Hotel 
de Thorn in Danzig. ae ee NE IE 
Zur Erlernung der Schreiberei wird ein Burſche auf einem Intendantur⸗ 
Amte geſucht. Von wem? zeigt das Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir an. 
"U SW Anzeige für. Gutsbesitzer und Brandweinbremnen " 
Fr einen oftmaligen Ansuchen nachzukommen, habe, ch ein Werk- 
chen über das Brandy. inbrennen at 177 ‚und; di sem eine ge- 
naue Beschreibung meines Brenn- Appäsgü f Se ho Zeich agen in Steh. 
druck nebst einigen andern in dieses Gewerbe eingreifenden Gegenstän 
beigelügt, Daiselbe, ist, unter dein Tiel; „ „ - 
„ 30" Praetische Anleitung" zum Brahdweinbräninen.: - 
dei dem ‘Kaufmann Herrn Carl Albrecht y alte Roſsstrasse No, 3, bei mei 
nem Bruder dem Kaufmann, G. G Pistorius, Konigegraben Ne. . 88 80. 


den 


i: i 2% le 23165 


* 


— 3 
lin und in der Handlung der Herren 8 Schmfdicke Wittwe ge 
Posen für den Preis von Drei Thaler Cour, zu habem Auswärtige rsu- 
che ich int portofreien Hrieten e an genaunte Herren ge- 
zuge machen | zu 3 ; J. H. L. g x 


* 1 Nas 


OR 
S Abe a Wade 5 115 ane e ge, Slide Die 
4 Ei äberen Re zeigt der Er. Actuarius Voigt, St Petri Kirchhof 

o. 365. an. 


Mt 


— 


w a af u 
* neuen Pocher ber Jagd auf den der Pied Kowel e 
Feldmarken, warnen Hiermit jeden ee ſich dort mit g 
beisefien n laſſen. 3 . 
R ufge 

Sen te Jemand 2 ſeblerſctie Feld⸗ oder Serie zur Mühle, einen von 
circa 33 Fuß Breite und 15 bis 18 Zoll Dicke, der zweite von eben 
derſelben Breite und 6 bis 9 Zoll Dicke, gegen biuige preiſe verkaufen wollen, 

der melde f ſich im Königt. Antehigenz-Comptoie, 


Vermifibrer Anzeigen. 
f Da Wich aller Gatt 1 Plettzeug für Damen und betten wird 
; bedient: Zapfengaſſe No. 1644. 
1 aſſe No. 2978. 11 fuͤr einzelne Perſonen ein Zimmer für ſehr 
billigen Zins, auch ein neues modernes Sopha⸗Bettgeſtell zu haben. 
Auge gemuntert durch den zunehmenden Beſuch, mit wel⸗ 
chem mein hieſiges Kunſt⸗Theater beehrt wird, wie 
auch durch die ſchmeichelhafte Zufriedenheit mehrerer reſp. 
Kunſtfreunde, die nn mit ihrer Gegenwart oͤfters bes 
as haben, bin ich entſchloſſen mich noch fuͤr eine unbeſtim̃⸗ 
e Zeit hieſelbſt aufzuhalten, zu welchen Vorſtellungen ich 
En eres, Publ ns ent ergebenſt einkade. 
Der Anfang iſt = u — 7 Uhr, die Preiſe der 
Ba auf den erſten re Duͤttchen, auf den aten 6 Duͤtt⸗ 
n uud A den stem, Plaß 3 Aar e n. 
Gaetanno Pecci. 
n a ch un gen. 
Ogg ann el in dem 
„51. 
Grundſtück, 1 * eee Wohn, und Wirthſchafts gebaͤuden 
(Hier folgt die dritte Beilage.) 


: — 1849 — 
Dritte Beilage zu No 7g, des Intelligenz⸗Blatts. 

* Er - — r SEHE OH TE Sg ntenseh 
und einer Hufe 17 Morgen 219 ORuthen 99 OFuß und dem dazu gehörigen - 
Anparte 5 Aaffcheſche Der Stadt emphytevtiſchen Landes beſtehet, fol auf den 
Antrag der Vormuͤnder der minorennen Geſchwiſter Erdmann Behufs deren 
Auseinanderſetzung nachdem es auf die e Rthl. 50 Gr. 174 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden durch öffentliche freiwillige Subhaſtation verkauft 
werden, und es ſind hiezu die LielrationsTermine auf | 

den 18. September, 
den 20. November 1821 und a 1 N 
den 22. Januar 1822, Vorm. um 10 Uhr, 5 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Heron Stadtgerichts⸗Secretair 

Lemon an Ort und Stelle angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fibige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte 
n Preuß, Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letz⸗ 
sen Termine den Zuſchlag, auch demnachſt die Uebergabe und Adjudication zu 
VVV 1 ii) 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 26. Juni 1821. * * — 

R Boͤnigl. Preuß. Aands und Stadtgericht. 5 
Km auf den Antrag der Glaͤubiger des Einſaaſſen David Sein von 

A Tboͤrichthoff über das Vermögen deſfelben zu welchem das daſelbſt sub 
Ro. 9 im Marienburger kleinen Werder beiegene Grundſtuͤck gehort, Concurs 
eröffnet worden, und wir einen Termin zur Liquidation und Verificirung der 
Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf S 

den 17. November c Vormittags um 10 Uhr: 
vor dem Deputirten, Herrn Aſſeſſor Wikulowski anberaumt haben, fo laden 
wir dieſelde hiedurch vor, dieſen Termin entweder in Perſon oder durch einen 
gehoͤrigen Bevollmaͤchtigten, zu welchem die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Jint, 
Reimer und Müller: Kriegesrath Hadebet und Director Fromm in Vorſchlag 
gebracht werden, wahrnehmen, mit der Auflage, ihre Anſprüche an die Con⸗ 
tursmaſſe gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, beim Aus⸗ 
bleiben aber gewaͤrtig zu ſeyn, daß ſie mit ihren Anfprichen an die jetzt vor⸗ 
handene Maſſe praͤcludirt, und ihnen damit gegen die übrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt wid. 
Marienburg, den 6. Juli 1821. ä 
N Bonigl. Weſtpren . Landgericht. a 
Gene des hier aushaͤngenden Subphaſtationspatents fol der in dem Dorfe 
Groß⸗Schlanz belegene Bauerhof des Joſeph Krauſe von 2 Hufen 29 
Morgen t en e mit bee Wirthſchaftsgebaͤuden 
auf 2019 Rthl. tarirt worden, im Wege der nothwendigen Sud paſtation i 
Tan den 22. October, on Subpujtanien * 
den 21. Dicember c. und — 


Ne — en 


U 


5 3 = 1850 2 Be 
pi n 1 8 ar Februar 3. f. e 
15200 8 ib in 101 05 leider, und in dem letzten per⸗ 


Vormittags um g u ka 5 
emtoriſchen Termine mit Genehmfatksg der Jutereſſenten dem Meiſtbietenden zus 
geſthlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſis⸗ und Zahlungs fähigen hiemit bez 
kaun gemacht, zugleich auch a e etwanige unbekannte Realgläubiger bis zu Die 
dem Termine add iquidandum vorgeladen werden, widrigenfalls fie nachher mit 
ihren Anſpruͤchen an die Kaufgeldermaſſe praͤcludirt werden werden. 
Dirſchau, den 3. Auguſt 1821. 4. \ 
Asırgl Weſtpreuß. Landgericht Subkaus;ı 5. u 
5 F 
Sonntag, den 2. Septbe. d. J., find in nachbenannten Kirchen 
um erſten Male aufgeboten. 
St. Marien. Der Gerichtsbote beim Königl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitats⸗ 
1 7 Friedrich Benjamin Schaͤrfer und Se Ba Feisderile Henriette len gr 
St. Johann. Der Buchbinder und Landreiter beiden Hospitalern z. Heil. Gift u. St. Eli⸗ 
f ſabeth Johann Face. Samland und Igfe. Friederike Renata Schleichert. Ephraim 
Miehlke; Sergeant von d. 1. Comp. des 4. Inf. Reg., und IJafr Reging Schwarz. 
Der Seefahrer Jrhann Jacob Wichmann und Igkr. Eliſabeth Freymuth aus Neufoͤhr. 
St. en N 55 Schuhmacher Eduard Arnold Ferdinand Albrecht und Igfr. 
Conſtantia Adelgunda M TER Ed 
St. Barbara. Der lege und Handlungsbefliſſene Hr. Johann Wilhelm Moͤſſen and Igfr. 
Florentine Wilhelmine Wolff, 3 - 


St. Salvator. Der Arbeitsmann Andreas Wulff und Zofr. Suſanna Juliana Plaͤhn. 
DE Sonntag, den 9. Septbr. Pr. 
St. Marien. Hr. Joh. Benjamin Ernſt Teſchke, Hauszimmermeiſter, und Igfr. Anna Re⸗ 
„. nata Ruthenburg. Der Boͤttchergeſell David Klotz und Saft. Auna Conſt. Claaſſen. 

Königl. Kapelle. Cbriſtian Friedr. Roſin, Capitain d'armes von d. 


und Igfr. Mariane Werner. g Me 
Carmeliter. Jaecgb Treder, Diener, und Jofr. Nenata Klavitter. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
? : vom 7. bis 13. Septbr. 1821. 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 29 geboren, 10 Paar copulirt 
5 und 28 Perſonen begraben. S 
; Danzig, den 18. September 18321. 
London, 1 Mon. f—:—gr.2 Mon.. wi 
— 3 Mon. ar: 102 K21: 18 fr. 
Amsterdam Sicht —gr. 20 Tage — gr. 
— 7e rage 306 & — gr. 
Hamburg, Sicht — gr. 111 
Weh. — gr. 10 Weh. 139 & 1383 g. 
Berlin, 8 Tage — pCt. Agio: [NMI 
1 Mon. 3 pC. Ag. 2 Mon. 1 pCt Ag par. 


"Wechsel. und Geld-.-Course 
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1. Bat. 5. Landwehr⸗Reg. 
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